
TISCHTENNIS

2. Bezirksliga: Post SV Zeulenroda III – VfB Greiz   6 : 9

Auch im zweiten Saisonspiel konnte Greiz seine weiße Weste behalten. Dank 
eines starken oberen Paarkreuzes und eines souveränen Stefan Oefler ließ sich 
der VfB nicht mehr auf der Ziellinie abfangen.

Trotzdem begann es schlecht für Greiz, denn Grüner/Müller und Vieweg/Pinks 
brachten Post in Führung. Auch Richter/Krause hatten so ihre Probleme, 
konnten das Match aber noch drehen. Im oberen Paarkreuz standen die Spiele 
auf Messers Schneide, doch beide Greizer, Bretschneider und Hempel, konnten 
die Fünfsatzspiele jeweils mit 11:9 für sich entscheiden. Krause baute die 
Führung gegen Pinks aus. Zeulenroda meldete sich durch den starken Müller 
zurück, Vieweg und Bastigkeit schafften dies gegen Oefler und Richter nicht. Als 
Hempel und Bretschneider gegen Grüner und Anders wieder zuschlugen, 
schienen alle Messen gelesen. Aber Post gab noch nicht auf, Pinks, Müller und 
Vieweg holten drei Zähler in Folge, erst Oefler konnte den Sack für Greiz 
endlich zubinden.

Ein knapper Erfolg der durchaus auch anders hätte ausgehen können, aber 
nervenstärker war der VfB.

Punkte für Greiz: Hempel, Bretschneider, Oefler je 2 Krause, Richter je 1,5

Punkte für Post: Müller 2,5 Pinks, Vieweg je 1,5 Grüner 0,5

Krause


